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Statiſtiſche Mittheilungen
über das Großherzogthum Baden .

Band XVIII . Jahrgang 1901 . ate . 13 .

Inhalt : 1. Die Branntweinbrennerei und Branntweinbeſteuerung , ſowie der Branntweinverbrauch imBetriebsjahr 1899/1900 . 2. Die Straffälle in Bezug auf Zölle und Steuern in Baden im Etatsjahr 1900/1901 .

1. Die Branntweinbrennerei und Branntweinbeſteuerung, ſowie der Branntwein⸗
verbrauch im Betriebsjahre 1899/1900 *) ,

(Vergi. Band XVVII, Jahrgang 1900 , Nr . 10, Seite 139 F)
Am Schluſſe des Betriebsjahrs ! 899/1900 waren im Reichsgebiete 88 526 Branntwein⸗brennereien vorhanden , davon kamen 26 400 oder 29,32 %8 auf Baden ; von erſteren waren59024 oder zwei Drittel , von den badiſchen 19 907 oder drei Viertel im Betriebe . Unter denim Betriebe geweſenen Brennereien ſtellten im Reiche 43 114 oder 73,04 %, unter denen Badens18178 öoder 94,31 % jährlich nur 50 Liter reinen Alkohol oder weniger her, dagegen erzeugten1220 bezw. 12 ( 2,07 bezw. 0,00 ½) Brennereien mehr als 100000 Liter reinen Alkohol .In welchem Umfange die kleinen , die mittleren und großen Betriebe ſeit dem Betriebsjahre1890/1 in Baden ſowie im Steuergebiet vertreten waren , zeigt folgende Nachweiſung .

Zahl der überhaupt vorhandenen bezw . Umfang der im Betriebe befindlichen
Brauntweinbrennereien in Baden und im Steuergebiet 1890/1900 . Tabelle 1.

Branntweinbrennereien Von den betriebenen Brennereien ſtellten her an reinem Alkohol
ERER

EARE
über über überaa

E in A S AOA TE ECTjahre ,
E a AE

NEE i iin im in im a a i in im eae inm [ in im imStelter — Stoor - Steuer— Steuer - . S r Steuer Ste8er | geniet | Baben| Fooie| Boven |Suoier |Baben |Siae vanen | S1C | Baben| ebiet | Baben] gevier
1890/91 | 25277 ! 88608 ! 18147 57766 16957/41574 1187 | 9644 88 1 2434 -| 8888 | 81 7261891/92 | 25284 ! 88484 ) 18610 59789 / 17204/48458 ] 1855 | 19995 836 | 2258 7 8439 8 6441892/98 | 25509 ! 88662 19577 60025 ] 17883/42493 1633 | 10885 47 | 92418 .| 84801 010] 7991898/94 | 25891/89619

22712 715031997648103 2668 | 16625 55 | 2506 7 | 8820 114 9491894/95 125997 89889) 20525 ] 65377/19123148341 1845 | 10408 41 2384 7 | 8609 9| 6851895/96 26054 89719 19110/807681 18151146771 908 7295| 8501 9882 -| 83824 10110411896/97 125962! 89642 19783 62108 | 18616/46016 1109| 9847| 42 | 9451 6 18387 101 9071897/98 | 26167/89509 ) 19917 60779 | 18944/45572 912| 8169 | 42% 9487 83646 / 11
|

9051898/99 | 26181 88582 | . 20235 ! 6092619186145918 : 1024 7956/55 ( 2439 8h 8294 12413241899/1900 . 26400 ] 88526 ) 19907 590241817843114 / 1649 8761. 60-1] 2517 . . 8412 1i- 1211220
Durchſchnitt |

1890/19001 25872/89124
19852) 61806j 18417/45135 1878 | . 9909 | 45 | 2499 7, 17834251| * 10 . 1915

Ai 100,00/100,00 ] 92,77 | 73,03 | | 6,91 | 16,03/0,23 3,921 0,04 | 5,54 0,05 | 1,48Auf 100 der
betr. Betriebe

|im Steuer⸗
aeii oue 28,92 32,12) 40,80 13,86 1,86 0,20 1,09

I |
I

Im Durchſchnitt der zehn Berichtsjahre betrug die Zahl der Branntweinbrennereienüberhaupt im ganzen Steuergebiet 89 124, im Großherzogthum 25 872 ; davon waren im Betriebe
61806 oder 69,35 / bezw. 19 852 oder 76,73 /

In Baden überwiegen die kleinſten und kleinenBrennereien ganz erheblich ; in Folge deſſenwird auch trotz der großen Zahl von Betrieben nur eine verhältnißmäßig geringe Bran utwein⸗
menge erzeugt . Wie groß dieſelbe im Verhältniß zu der im Steuergebiet hergeſtellten in den
einzelnen Jahren der Berichtszeit war , erhellt aus folgender Ueberſicht, in der auch der Steuer —
ertrag nachgewieſen iſt :

k
*) Das Betricbajahe reicht vom 1. Oktober 1899 bis 30. September 1900.
Bd. XVIII . 1901,
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228 Nr . 13 .

Betriebsjahre , Geſammterzeugniß Geſammter

beginnend an reinem Alkohol Branntwein ſteuerertrag
im Steuergebiet davon in Baden im Steuergebiet davon in Baden

am 1. Oktober hl hl 9% M 777 0 %
1890/91 . . 2969 149 48 525 1,58 145 782 721 2229420 . , 1,53
1801/92 . . . 2948244 : b4' 847: HET Be 134 185 046 2 133 063/- 1,59
1892/093 . . . 3028 920 57672 1,90 141 435 216 2515933 1,78
1898/04 . „ 3 262 685 65 225 „1,7 144 7389 508 2 640 073 1,82
1894/ ) 5 . . 2951 671 65 435 2,22 185491737 2228 940 1,65
1895/06 . . . 3333 648 50 521 1,79 142 471 294 1918775 . 1,3 %
1896/97 . . 3100 505 54 578 1,76 142 489 615 1984 148 1,39
1897/98 .: 5, 8287890 ; : 582081. 2 1,77 1483 642 165 2422776 1,69
1898/09 . 3815 569 61150 1,60 155 567 246 3 578 2382,30
1899/1900 . 3667 820 65 342 1,78 151719 658 8493 982] 18,30

Im Durchſchnitt 3236 610 59 053 1,82 1438 : 747 - 421 2 513919 1,758.
Die in Baden hergeſtellte Menge an reinem Alkohol hat ſich darnach im letzten Betriebsjahre

gegen das Vorjahr um 4192 hl oder 6,86 % vermehrt , während im ganzen Steuergebiet gegen
das Vorjahr eine Abnahme der Erzeugung um 147 749 hl oder 3,37 ‘ jzu verzeichnen iſt .
Das Geſammterzeugniß Badens an reinem Alkohol macht im Durchſchnitt der zehn Jahre ſeit
1. Oktober 1890 nur 1,32 ¾ desjenigen des Steuergebietes aus ; der Branntweinſteuerertrag

des Großherzogthums beträgt ſogar nur 1,75 / von dem des Steuergebiets .
In Tabelle 2 ſind die Brennereien it den Finanzamts⸗ bezw. Hauptſteueramtsbezirken des

Großherzogthums im Betriebsjahre 1899/1900 nach ihren Betriebseinrichtungen zur Darſtellung
gebracht ; den Gefſammtzahlen .des Großherzogthums ſind diejenigen des Vorjahrs ſowie des Ge —

ſammtſteuergebiets beigeſetzt. In Tabelle 3 iſt die Zahl und Art der Brennereien nach der Größe
ihres Jahreserzeugniſſes und nach der Art der verwendeten Stoffe für das Land angegeben ,
gleichfalls unter Beifügung der Geſammtzahlen des Vorjahrs ſowie des Steuergebiets.

Darnach entfielen von der Geſammterzeugung des Jahres 1899/1900 an reinem Alkohol auf
die 19 887 kleinen abgefundenen Brennereien Badens 8052 kI ( 12,32 ) , mithin auf eine kleine

Brennerei durchſchnittlich 40,5 Liter ; dagegen erzeugten die 20 Betriebe ohne Mbfindung 57 290 hl

( 87,68 ° l ) ober jeder derſelben durchſchnittlich 286 450 Liter .

Als Stoffe wurden im Betriebsjahr 1899/1900 verarbeitet :
in Baden im Steuergebiet in Baden im Steuergebiet
100 kg 100 kg hl il

Kartoffeln 63 860 25 018 434 Beerenfrüchte . 3352 10 582

Getreide. . 120 262 2 767 892 Brauereiabfälle 17 283 99 257
Maig 54 259 657 926 Hefenbrühe . 5696 9 694

Andre mehlige toffe
— 41 722 Gepreßte

Weänhefe
g 109 7756

Melafje . . 88 857 345 544 Wurzeln é 170 1378

Sonſtige Stoffe — 644 Traubenwein . 775 27 278
hl hl Obſtwein 118 2018

Weintreber . 51 508 327 597 Flüſſige Weinhefe 6601 8 % 517

Kernobſttreber 11 923 74 811 Steinobſtt . 86466 220 587

Kernobſt 1903 12 128 Sonftige Stoffe . 10 . 108 71825 .

Die Ausbeute an reinem Alkohol der im Berichtsjahr im Großherzogthum im Betriebe

geweſenen Brennereien iſt in Tabelle 4 nach der Art der Brennereien bezw . der von ihnen
verwendeten Stoffe dargeſtellt .

Der Roh⸗ und Reinertrag der in Baden und im Geſammtſteuergebiet erhobenen Brannt⸗

weinſteuer iſt in Ueberſicht 5 zur Darſtellung gebracht .
Zu gewerblichen und anderen Zwecken wurde im Betriebsjahr 1899/1900 Branntwein

ſteuerfrei abgegeben : in Baden im Steuergebiet in Baden im Steuergebiet
hl hl hl hl

reinen Alkohols reinen Alkohols
überhaupt 49 062 1043133 Kampher . 4628 5 246

davon war denaturirt mit ſonſtigen Stoffen 18 2269

Sor
allgemeinen Mittel 20 795 655 022 im Ganzen denaturirt 11 274 991819,

KMOAT ei í ms 23
nek nicht denaturirt zu

an, ga — ger »Bein, WT goa 6 126 1911

Wier, aaier bei , 6644 161 oh Heilzwecki , aiy į 7
621 24. 194

Terpenkinöl 8 570 éa Geifenfabrifation . 27 1570

Thieröl 287 18747 Herſtellung von Celluloid . — 4584

Schwe feläther z : 905 ſonſtigen Zwecken 11is 505
Schelehwfrng 791 1636 i. Gz. nicht denaturirt 7788 51 814 .

18 %
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Darnach iſt der ſteuerfreie Verbrauch von denaturirtem
1899/1900 gegen das Vorjahr in Baden um 1310 hl oder 2,oder 5,4 / geſtiegen . Hierin zeigt ſich offenbar die
wonach vom 1. April 1896

Alkohol freigegeben wurde .
1896 aufgehört ,

— aan a aaa N

Nr . 13 .

Birkung des Bundesrathsbeſchluſſes vom
ab der Handel mit denaturirtem Branntwein

Dabei hat die Steuerfreiheit von Branntwein

229

und nicht denaturirtem Branntwein im Jahr
%, im Geſammtſteuergebiet um 53 167 hl

27 . Februar 1896 ,
von mindeſtens 80 „ reinem

zu Parfümeriezwecken ſeit 1. Januar
Eortſetzung des Textes auf Seite 281. )

Tabelle 2. Betriebseinrichtung der vorhandenen Brennereien .

f n: S e desBetriebsjahres 1899 /16 chande: é A C. AußerhalbGe aE Daanan , eraiten180000tdbanben g B. Zablder d. Brennereienſammt. ARL
e a n in ſſind u Bereiz; » 3 er P i „die Br veinbere: elche er wei⸗Finanzümter, MA E

1 * 'nicht mittelseinmaligen am Staffe gret Ea
6 oßhe otom

Schluſſe ranntwein zu bereiten:
Abtriebes zu beenden : des vonroßherzogthun DS MORITTGG tt D i

a A
i $

e Betriebsjahres Branntwein ge⸗
und PERE Uemebon r erpa mit | oýne Peen) aufgefteltttaven er7,% Vorhan- ⸗einer wahren [ zu mit || mit Baje

—— o | ete amtliche handen geweſenGefamt - Stenergebiet | den ge- | Slärie von | n , tonti -
ratai | sani lentttet e ODE EEtwefenen{80 und ſweniger nuir⸗ || einer Sanl y | Broz ji darun -Brenz | mehr | a18 80) men lichem]

und | obne
oder men oetan mels yi Des| Übers

ter inERS
Gewichtsprozent geräte |Dampfbeteieb

Vorwärmer
aN Aie meſſer penpt theken

Konſtautzz 150 — — 1T T io 160/ — m oe | a 3 ŠUeberlingen . . . 1656 — 2 2| — 5| 1649| 1654 uf — e l 7 7Stoth saks 634| - 4 4 8 4 4 626 680 — [=T ra 4 4SU aE 889 | - 6 6 et LT B goan a Ea 8 8Donaueſchingen . . 29 — 1 1 1 28 28 — im a 7 7Villingen 22 — — —
9 2Stühlingen . . . 198| — 1 1 — 1 loane 1922 — Ifrah | — 3 3Thiengen 740) — 9 2 2| = 189e TBB e — Jhrissonpnsik— 4 4St . Blaſien 130 — = 130 130 aa gn 4 iSäckingen . 1265| — ia S — | 1265| 1265) — IMA En aoaiLörrach 66151 . BLS eqof u Liliak =a 11818 / 18144 1ſ 16 — 180 5Müllheim tirat = A a E E e aa aoa le ea

|
d liataliBreiſach . . 2681| — 1 1p 1 26802689 %— mee a TL g 3Freiburg 1409| — PI TI 1a f a 14084 1408s hoan hosrrinajihathe aaEmmendingen .. 31680 — 1 1i iii 113166 3167 dhiri realenHornberg „ 10111 — 2 2 1 1f- 1| 1008 1009

ionien |. 8 8oont E Ee an LOOAE 251 2 2 | | — 1; 1659 1660 l an l i 9 8Offenburg 2240 —
|

8 8h 3] ~f —; : 2287 2287 URATO E YT a N O LLO
ka

a = e derr ATOT TE E a S 8 8Dhertirh . . E ON a e aae oE e
ANAL oa daai . > ledine ] e Ie he ker | erkal 125d dhikr I ET AA 6E , IARR A mam E slarl l , i i i |Karlsruhe 90 2 1 3 2 1 — 87| 87 22 — — f30 14Pruhjake i it . 488 ter 2 2 Iges EETPE O T N E E E a 5 4en aaa 148i — l 1 i = 9| 183 142 9 9Pforzheim 811 — 8 8 ie 3| m 7 71 78 Harrod | — 7 7

|Sinsheim . 120 2 5 J 3 4| izr] 16; 1971. 11817 Sal = 5 5
paea OaD 2 4 3 eaa i oa Ga = . — — 3 3Mannheim BO 3 5 8 3 5 — 66 36 42 1 3o 1 148 ] 16Heidelberg 46 1 8 4 1 83| —| — 42 42 — 7

Mosbach 104 — l 1j = 1| — 66 97 108 11 — — — 6 6 |Buchen 67 . 262 6 8 RH 3/itaðl 16k (68it 30K58 5 5 |Tauberbiſchofsheim . P 406 — 5 5 — 5 — [15] 386] 4010 — Hemali 5l 5 |Wertheim i 1144 — De ] 1| — 6 ION TIS CORANTE 5 5 |

|Großherzo tGeo
fropogihun « H 264001 16 | 681) 791 16l 60 3| 85/26236/26821 | | . - 19 5 — | -897| 206 |

1898/99 . . . f 26181 -16 | 66-i -82 i16I : 55| 11| 92126007126099 s3| 18) 5 — f 367| 201

Durhfónitt 1890/1900 | 25872 13 | 63| 76l 15I 55| ej 80125716125796 100| 16 5 358| . 195 |

Orla tereroebiet 88526/2813 | 8027 5840 | 2119 3064| 657J20448064182685 202114317 508| 844| 6097| 1530

1898/99 . . . . . | 88582/2789 | 8081 | 5820. | 2061 3141| 618/2085/8067682761 | 201814321 ! 503 846| 5982 | 1520

Durchſchnitt 1890/1900 [ 891243187 | 2417 5664 1847 3306 51102263081196 ( 83459 22154177 ) 843 [5111| 1515

81 *



230

Tabelle 3. Die im Betriebe geweſenen Brauntweinbrennereien nach Menge und Art des erzeugten Branntweins , nach den

Nr . 13 .

zur Anwendung gekommenen Steuerarten und Steuererhebungsformen und nach den Kontingentsmengen .

n oder für eigene Rech
Von 17344 Materialbrennern in Baden und 51740 im Geſammtſteuergebiet , die eigene Brenneinrichtungenihr Material in der Brennerei eines Andern verarbeitete

ſteuergebiet 5405 hl reinen Alkohols hergeſtellt worden.
) Nach 5 2 Abſ. 6 des Geſ. vom 24. Juni 1887 bezw. 16. Juni 1895,

Landwirth⸗ Gewerbliche Brennereien , Material - Im Darunter
PA w hottihe die hauptſächlich Syennereion t )a dien Verrtede dahani oda ]

Jahreserzeugniß vie hauptſächlich] Branntwein erzeugt Haben Ae befind⸗ Hefe⸗
åt E aus haben aus liche Oee T Pe ntevelen

PATITAS
r

— — — ban fai Brenne - fundene7 4
Me an⸗ Brau⸗an⸗ rei Bren⸗ zEAA arrap ,

PE | TA me Ge⸗
maben’ beren yodi

etei: deten fias A wirth gewerb—
toffeln treide feln] treide [hrübenſaft To follen For panpt |

" 0 "
a liche

Zahl Zahl Zahl] Bahe | Bahi f Baht Baht Bayi Babl Zahl Zahl [ Zahle Zahl
Bis 0,5 hl 1038| 2722 | — 12 15 1 135/15190 18178 181760 —

Ueber 60,5 „ thl 3 221 4 gonz PH nat SOT 1120[ 1120
Y kay 10 , 88100 7 L9) = 22A 415 274 529 529 —
7 Wo- 100 „ 15 . — 3 liino 300 29 60 60( —

N A A N Aad Pot m pE E a cu 4 =| —
m 500 n" 1000 n 3 1 ey m T gai P 4 A
# 1000 -y 1500 „ 1 2 — 4 Ho — | 4 —

t5007 2000 „ H = z — {fenar iè
n 2000 n 3000 n" T | =A |

k 1 7 7 1 CA
PE 4000 , = —

| + 2 — — A — I =
7 5000 ,„ 6000 „if — | - 2 - - — 2 — 5 2
n 000G -te 10000 : — - 1 — — 1 — 1
„ 600 % „ AANO A ia — — 1 - 1 — 1

Geſammtzahl der Brennereien

1899/1900] 247) 3058| 12 47 4| 49 1 6| 184/168300 " 199071 19887 =+ 4Darunter abgefundene Brennereien 243| 3052| 11 42 — 49 6| 3184/16300 106671 — ikà Brennereien mit Zuſchlag
zur Verbrauchsabgabelan

Stelle der Maiſchbottich⸗
oder Materialſteuer ) . 24813053 — — — — 3| 184/106471 44130 14129 — —

Geſammtzahl der Brennereien
1898/99} 107, 3195 / 14 54 4| 54 ı 7| 2438/16557) : 202851 20215 4

ImDurchfhnitt1890/1900f 338 1940) 6 26 8 -25 17514 19852 19834 — 4
Gefammiterzengniğ an reinemf hl hl hiti pi Hiha hl A k hl hl hl hl

Alkohol 1899 /1900 4578) 7481| 441| 37027 | 10182 | 71| 283| 214| 53251. 658421 sosa —
36513 )Zugewieſenes Kontingent der

Brenneréien im Betriebef 3815| 54671 881| 22817 | "8885| 24 11) “59| 11691. 42628 ) 2325 — 29891
Hiervon wurden abgebrannt 37771. : 5380 361| 23799 | 8885| 13| 4| 52) 657l 4r928f 15 -- | 22891
Geſammterzeugniß an reinem

Alkohol , 1898/99 } 2645 ; 79771 867| 35787 ! 9954 | 110) 7| 212| 41011 611501- 6362 — 35315
Im Durchſchnitt 1890/1900 2833| 44137 916| 36148 | 9487| 49 5207 li S9053 655l ==; | 34899

Geſammtſteuergebiet : Baht | Baht Zahlf Zahl [Zahl SahlZabl Bahr | Bane | Bayi f - Bar | | gantol gahi
Geſammtzahl der Brennereien

|
1899/1900} 6262| 7648| 72| 1040 28| 141 126| 476/432381! 59024 53910 ) 5838/2385Darunter abgefundene Beernerrieal 2358| 6940| 65 598 — 141| 109| 473 | 43226 | 58910 = 160 57} Breunereien mit Zuſchlag |zur Verbrauchsabgabelan

Stelle der Maiſchbottich⸗ |
oder Materialſteuer ) . 2246F 739 % — - + — — }| 123| 44913078 ) 0123190f. 22538| | p2glors

Geſammtzahl der Brennereien
|

|
1898/99 5530 7887| 41| 1064 29| 192 136| ) 575 45522 609261. 55825 5af n400

Im urchſchnitt890/1900 5866) 6383 ) 38| 978 30 48425 | 61806 ] 56875 err "481|
Gejammterzeugnipanreinemf -hl hh - - et - k ten al hl. hl TChl hlt hhl | hl hl hl hl

Afohor |. 1899/1900 ] 2942765/246292/5226 | 352414 | 94734 | 24912505 ] 3745 198908667820 ] 98542 1034315r741 2
Zugewieſenes Kontingent der |

Brennereien im Betriebe 17637021150623 5190/158376 | 81188/1625/2210 | 2548 4596/2170053] 70418 | 46734 | 134421Hiervon wurden abgebrannt '. if 17528914901
4390 | /154768| 81179 | 152/1680 ] 2092| 2729/2142786 ] 5283645ü3öl1 $ 3854Erzeugung der kleinen Brennereien , |

bie ihr Geſammterzeugniß ge | I|niedrigerenVerbrauchsabgaben⸗
ſatze verſteuern *) « u 3879 16667) 39 40) — 57 305| 483 | 16556 | : 26414İ 26394 83|) —

Geſammterzeugniß an reinem | |
Ulfohol iii- » 1898/991 3101705/245681/5029/335263 | 102889 | 38712482) . 4420 177688815569 ] 92520 ) 1021421300877

Im Durchſchnitt 1890/1900f 2500487 209395 5494,3359990146419 29661 8286610 ] 93027 92521/303077

e 2 einri nicht beſaßen, ſondern
nung verarbeiten ließen, ſind in Baben 1337 und im Geſammt⸗

|

den n
abgefu

Gor

im Ja
hatte,
52 170
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Tabelle 4. Bemaiſchter Bottichraum und Alkoholausbeute ):
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Ai 12 13 14— — ee

ooe eeVon den im Be haben die Maiſchbottichſteuer entrichtettriebe gewefenenf rim
ioo — — — —landwirth⸗ zum vollen Satze: zu 9/1v0des vollen Gages : | | zu 8/10 des vollen Satzes :

|
zu 6/10 des vollen Satzes :Stener ebiet : ſchaftlichen aa aai

| ima * Bara
g *

| Brennereien , | Bahi Bemaiſchter Ausbeute Zahl (Bemaiſcht. Ausbeute Zahl Bemaiſcht. ] Ausbeute Zahl Bemaiſcht. ] Ausbeutedie hauptſächlich, der Bottich - ſan reinem Der Botti - Jan veinem der | Bottich⸗ an reinem Der Bottich⸗ ſan reinem— Bren-⸗ raum Alkohol Bren⸗ raum Alkohol Bren
|

raum | Altohol Bren- raum Alkohola be p H — ne⸗ - . ( . . —FORUN
E

a | Hektoliter | pe | Hektoliter | da | Hektoliter — Hektoliter
Großherſogthumſ] Kartoffem | 1

12530] 1410) |. 20261 2240 |
|

FBaden Uf Getreide 4 2014 | 5349 1 5405] 412| — | —
|

— |

Geſannt Kartoffeln 1695 19926246/21029391153
6144080618565 nsh 109482,103222

689/1
108258 | 93743s ? Qm ç 9 °] QQ } LOQ! m 8 a kiel

Getreide 87) - 424431 - 425081 -88|: 199946 ! 18628) 19); 55159 ] 4718135 140563 / 10059ſteuergebie darunter
| | | | ; | 77Hefebrennereien b

Hea
zs Ko

Tar
oT,

beana 6j 770 63

| 1 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24

oh b
H. haben den Zuſchlag zur Verbrauchsabgabe entrichtet und im Betriebsjahre hergeſtelltVon den im Be

štriebe geweſenen] nicht mehr als 100 hl reinen über 100 bis 150 hl reinenlandwirthſchaft⸗ Alkohols : Alkohols : | Über 150 hl reinen Altohols :Stenergebiet : lichen Brenne -
Tuuöbente -

se T
aneeien , die haupt⸗JZahl der] Bemaiſchter AusbeuteFahl der Bemaiſchter Ausbeute] Bemgaiſchter AusbeuteBr 8 1656 an reinem BAHI der ari t reinem Zahl derl Bemaiſchter aAnein ergeug Stees |

Botia ( " hao | eene Bottan a tinem] Regaber Aenne fon reinemhaben ang rpten
| Hektoliter

z
|

Een 1
Hektoliter

$
1

ERRE aioinML AGR L i i z ý i — ite l iš Hektoliter
Großherzogthum f Kartoffeln 243 22798 928 “ L BSR Hi

a PEN nsBaden Uf Getreide 8052 87299 13444 — — —
|

1 5706 376

Gefammi Í Kartoffeln 1898 817457 | 15067 3 6316 359 5 36239 2782
rrulet Getreide 6810 | 11116490 | 44915 180 422018

|
16965 | | . 297 | 2647742 107908darunter ` A kaa ba Barau :| Hefebupnnftler 295 45923915770 | 76 4¢0725 | 9886" 160 | 2151800 | 76436

1 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34
II . haben im Laufe des Betriebsjahres hergeſtellt

ig n
Von den im Be⸗ : ae E i i f $triebe geweſenen] nicht mehr als 100 hl reinen | über 100 bis 150 hl reinen bër150 hl reinen 9 :Stenergebiet : gewerblichen Soga Mobols : Wag rig p nen AOGole :8 :
WBrennereien, die f Bemaiſchter Ausbeute

F
Bemaiſchter Ausbente „Bemaiſchte Müsbeutegupida Zahl der Votkchraum an reinem BAI der ADAE an reinem Bahi der Depote an reinemset hakinnns Brennej ` Altohol Brenne kaum

Altohol Brenne⸗VBottichraum Altohol |i si ; reien KAE EN jata 2 S
: SN

Hettoliter
S

| ecmaiter Ceku TIE Geftoliter
Kartoffeln TA 555 27 | — |

0
A

TS
8906| 41⁴4€ 90X € | | n o| 90nGroßherſogthum Getreide 42 2982 LI Aac k d | - 1560013 | : 36907ih darunter

| a k
Paden Oetebrenneretèn x s fe 41554098 36513

Melaſſe po diii S
|

ę 4 1834405 | 10182
Kartoffeln 64 7880 404

| x | ` 6 | 52587 4711
Gefammt

Getreide 708 456985 | 17636 62 | 208919
|

7723) 981 15445505 327043,
}2 darunter Hi 99719Q 6525 c x ane dial iriran los 7ſtenergebiet Hefebrennereien 139 227128 6522 39 141518

|
4873 | | 217:} 15115339 . /306017

Melaſſe OSTAL., aan eof RL 28 | 1147096 | - 947341 1

abgefundenen Brennereien .

„JAbweichungen von der in der Tabe
den nachgenannten Stoffen gewonnene Alkohol hier nicht aufg

lle 3 angegebenen Alko
benommen worden iſt.

holgewinnung beruhen darauf , da der im Zwiſchenbetriebe aus anderen als
|Ebenſo fehlt die Ausbeute der gemäß 8 41, IV d. Gef.
|

Fortſetzung des Textes von Seite 229. )

Der Branntweinverbrauch zu Genußzwecken hat im Vergleich mit dem Vorjahr zugenommen . Währendtm Jahr 1898/99 die Menge des verſteuerten Branntweins ſich auf 48 009 hl reinen Alkohols belaufenhatte, betrug fie im Berichtsjahr 1899/1900 , wie fih aus der erhobenen Verbrauchsabgabe berechnen läßt,52176 hl .
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Die Preiſe der hauptſächlich verbrauchten Trinkbranntweine betrugen im Berichtsjahre 1899/1900,
je nachdem ſie ächt oder mehr oder weniger verſchnitten waren ,

für den Liter

Kirſchwaſſer
Zwetſchgenwaſſer .
Treſterbranntwein
Hefenbranntwein .

gon ergeiſt
artoffelbranntwein .

Fruchtbranntwein

bei einem aus der
Brennerei Kleinverkauf] Ausſchank

bei Abgabe beim beim

durchſchn . durchſchn . durchſchn .
39 —48 2,30 3,00 4,00
88 —43 1,60 2,00 2,70
36 —45

|
1,00 1,80 1,70

86 —45 1,60 2,00 %2,80
36 —45 3,00 3,70 ⁶4,40
8380—88 0,60 1,10 1,40
30 —48 0,80 1,10 1,50 .

Tabelle 5. Im Betriebsjahr NA erhobene und vergütete Branntweinſteuer .
J. An Maiſchbottichſteuer in

wurden erhoben Toe
aum vollen Sape ae 105so
zu /10 des vollen Satzes . 16 223
n Shio " n n . . 235
n 6/10 n n " . . Sa

zuſammen 116 718
IT, An Materialſteuer wurden erhoben :
und zwar zumSatzefür 1Hl Maiſchmaterial von

zum vollen Satze 1 114
at Shio 819
Š aho 3 584

zum
10 Pe 15

35 Y . i iie
10

zum iotenGate
65

4o P . an i 8
13

zum Eate
13

50 H . au $
7

14
zum ng Gate

4 096
BP . 876

4085

zu einem im f Satze m
anderen Sape

i 1585 . .A ; 15 935
Summe I unb I 132 653

Hiervon ab die Rückvergütung
der Maiſchbottich - und Mate⸗

rialſteuer 127 274
bleibt Netto-Ertrag E 5879

III . An Verbrauchsabgabe
wurden erhoben

für 1 Liter reinen Alkohols

aum Sage von 50 Z 320 381
n " n n . 3 203 786

zuſammen . 8524167

Hiervon ab :
die Rückvergütung der Verbrauchs⸗

abgabe für ausgeführte Brannt⸗
weinfabrikate 11700

der Betrag der in Anrechnung
gekommenen M REſcheine . 245 592Aje 257 292

bleibt Netto - Ertrag . . 3266 875

Gteuergebiet
26 350 188

7 788 118
1 220 030

989 65336
202 989 .

84 472
3 954

18 069
598
118
684

1 563
277
405

12 192
140
282

45 966
6 868

34 464
1975

288
2105

163 820.
36 456 809 .

13 157 696

2269911 3.

13 928 818

147 206 598

161 135416 .

490 427

37 317829
37 808 256

123 327 160 .

IV . An Zuſchlag zur Verbrauchs⸗

abgabe wurden erhoben
für 1 Liter reinen Alkohols me
aum: Sape vom 8 P . ir . 5495

" " reire 28 220
AR IA a A

" n n Tp Enine 12 105
"n " n" 18 AMatngi
aoar g 2A gnk amoi f 81 21d

zuſammenn 72 082

Summe IMI nnd IV . 88838 907

V. An Brennſteuer
wurden erhoben

fiir 1 hl reinen Alkohols

a) allgemeine Brennſteuer

( 8 43a Abſ . 1) zum vollen Satze
für 1 hl

M

sebi aat a 2 180
quan f nuniadig sdy 3 582
LOO a nalsrni 4 3850
Apoo Pihatiyunr 8 175
250 , d önamioi iw 2750

83 . — 2411

810 J urJotini 2 450
g j hO, 2 800

. 50 4 „ muumi . 8 023

Oii N A rati 3 000

D DUE hk ato 3 300
0 . e O 1000 978

zuſammen 233 999

u 9/6 des vollen Satzes . . —

b) beſondere Brennſteuer für
den Sommerbetrieb in landw .

Brennereien (§8 43 àa Abſ . 2)

zum Satze von M . — aR , —

" n" n" n" . — 517
BINIG 1712

für Melaſſebrennereien . 43a
Abſ . 3) zum Satze von 15 . — —

im Ganzen 236 228

im
Steuergebiet

M
17 984

628 084
104 186

1115 159
217 2384

' 022 469

6 105 016 .

129 482 176.

394 805

525 424

490 188

349 478

239 627

129 199

103 067

89 : 691

81 285

70 824

64 360

1 191 107

3728 505 ,
100 376 ;

199
2705

11 578

1450

- 18844 808.

Uebe

ta
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in im
i | in imBaden .

Gteneigehiet Baden Steuergebietv
è MDieBrennſteuer⸗Vergütungbetrug 8für ausgeführten Branntwein und

ausgeführte Branntweinfabri⸗
tate f asovi | . spidi ,

für den zur Eſſigbereitung ver -
wendeten Branntwein 32 892 1002 155

für den zu andern Zwecken ver⸗
wendeten Branntwein . . . 46 316 2 107 788

Geſammteinnahme .

|
Netto⸗Ertrag an

|

8374 1146 550
MaifHbottiche undMaterialftener . 5379 22699 113

Verbrauchsabgabe und Zuſchlag
zur Verbrauchsabgabe “. H3388 907 129 432 176
Ueberſchuß an Brennſteuer . . 148 646 —411 685

im Gangen . 3 492 932 151719604— 57582 r 495zuſammen napod
dazu

Uebergangsabgabe für
Branntwein aus Luxemburg

Ueberſchuß an Brennſtener . . 148 646 - 411 685 . Ueberhaupt . . 3 492 932 151719 658.

Tabelle 6. Belaſtung der Brennereien “) im Großherzogthum Baden durch die Brennſtener 1899/1900 .
I . Allgemeine Brennſtener G43a Abſ . 1 des Geſetzes vom 16 Juni 18000＋

Laudwirthſchaftliche
;

3 jAn allgemeiner Brennereien, Gewerbliche Brennereien , Material⸗Brenuſteuer haben die die hauptſächlich Branntwein erzeugt haben aus
—durchſchnittlich d k

Melaſſe. Nube⸗ nderen BrennereienAGR Misrat „treide ( Melaſſe , Rüben anderenauf L hl ihrer
Kartoffeln . | Getreide Kartoffeln Getreide ſader Ridenſaft ] Stoffen

mim aiJahreserzeugung |
mit einer | mit einer hintteinga lmiteiner| | mit einer mit einer miteinere z 3
Jahres - FJahres⸗ Jahres⸗ Jahres⸗ Jahres - Jahres - Jahres -berechnet — für IhI erzeu⸗ erzeu⸗ erzeu⸗ erzeu⸗ erzen⸗ erzeu⸗ erzeu⸗? R n | $ un: Q ng | 9 i Q | gunireinen Alkohols | SOIL, vond j Bob ana , | Bar| gmg , || Bap | gmg [BODL von a Rei vontaf SWU] Satreinen | reinen reinen reinen | reinen reinen | reinenbezahlt Alto⸗ Alko⸗ Mitos Mtoa | |p Mton Mity» Mtoshols | hols hors Hols | dols hots holsI I

Niğte . . . 243] 928 ls052| 1844| 11 | 271421 120 — 40 71 f164905562Weniger als ½ Æ | 3| 2240 | 2| 788] 1/4141 |. 394 maia l ]" loM bisumtert H| i| taio H 937 Hg EH pe TETENAL UN RL |l ainin Lon | — T 1/1885 1] = 1 | 1169 |E
2l 2507- [0601] innllisE

A aiaa oana kas
|

— — 128 ' ˙¶ — — ( — —6½ % % l, 4 „
pena bati a ae

Í
1 Mn in 4½ p pe

enon
EE 1 | 8777 Pton n in Ò rmk —

| m 3 | T 2 110598] =: — - - | =
| | 2 10598 —

|
—

| fiet5 „ ' an | —4 9241 — | m AA
|

|
| > — 1 ES -

| |5½ und mehr . . — | an | itsa L 16674 — — |— | We Baty deaa eni i e pa d

*) Die Hefebrennereien find in Meiner Grift beigeſetzt und bei den darüberſtehenden Zahlen einbegriffen . Als Heſe—brennereien gelten auch ſolche Betriebe , die nur während eines Theiles des Jahres Hefe erzeugt haben.

II . Beſondere Brennſtener nach § 43 Abſ . 2 des Geſetzes haben bezahlt

landwirthſchaftl. Brennereien, in der Brennzeit vom 16. Sept . bis |die hauptſächlich Branntwein 16. bis 30. Juni I . bis 31. Juli 1. bis 31. Aug. 1. bis 15. Sept . 15. Juni läng .
erzeugt haben aus

als 8½ Mte .
Zahl hlr . A. Zahl hur .A. Zahl hlr , Bi hlr . N. B hlr N .

Gotreiba ataakai ) 2 824 2 143 1 76

III . Beſondere Brennſtener nach § 43a Abſ. 3 des Geſetzes

kam im Betriebsjahr 1899/1900 in Baden niht vor .
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f lii Tabele 7. Steuerfreie Niederlegung von Branntwein .
j

T In den aufgeführten Niederlagen
i i Zahl betrug

a
an unverſteuertem Branntwein yli

a Gattungen der Niederlagen , dieſer ber regifter =| berBugang | der Avgangfider regiſter⸗ i ran)
in welchen inländiſcher Branntwein

Nieder⸗ aaroam desBetrichs⸗beke odianaan “enerteti
$

E ; j 8
g [1 i ſteuerfrei gelagert worden iſt . lagen . des hidni (idsi des ſchrlebenguy

i Z unt

p Hektoliter reinen Alkohols .

P a. Im Großherzogthum Baden .

i
i a. Oeffentliche Niederlagen für unverzollte

Waaren — — — — — —
fij y OeffentlicheNiederlagenfürBranntwein — - —

P Branntwein⸗Privatlager unter amt⸗
lichem Mitverſchluß 38 4329 128041 ( 126512 5858 39.

| . Branntwein -Reinigungsanſtalten á 2 6095 68346 57740 | 16701 286

dii b. Im Geſammtſteuergebiet .
g 3

b AE a. Oeffentliche Niederlagen für unverzollte
TN Waaren 2⁵ 724 13584 13830 478 85

d ý b . DeffentliheNiederlagenfür Branntwein 12 1136 8632 9215 DDE 24
i c. Pranntwein - Privatlager unter amt -

Hii lichem Mitverſchluß 1261 | 200143 . | 1843157 , | 18613854 | , 181946 10780
t ii d. Branntwein -Meinigungsanſtalten 146 | 101571 | 2219691 | 2192518 | 128744 37584

j Die im Berichtsjahr im Betriebe geweſenen 4 Preßhefebrennereien hatten eine Geſammt⸗
Erzeugung an Preßhefe von 3080800 kg , das ſind 339 300 kg mehr als im Betriebs⸗

jahr 1898/99 . Die Preiſe der Hefe betrugen im Großverkauf je nach Güte und Beſchaffenheit
0,60 —0,90 Mo für das Kilogramm .

Fa 2. Die Straffälle in Bezug auf Zölle und Steuern in Baden

im Etatsjahr 1900/19017 .
(apaia ( Bol . Band XVII , Jahrgang 1900 , Nr . 9, Seite 146 . )

i
Th

Verurtheilungenzu Geldſtrafe
SS

ged
Zahl

der im Etats⸗ (einir , der Büte demnächſtiger Verwandlung in Breiheitsſtrafe) EON
EN jahr

h
5 i ' Frei⸗

Prozeſſe 1900/1901 wegen E fra Ao 2
orthungs⸗ ar

i ; : X Baht:der Verurtheilten Betrag der. iigkitt ,
SU

{
in Beziehung auf pánaid etii 1 Éi im | | hinter - | er- Zahl Vetragder] Babt der

Ii gewor⸗digten erſten zweiten] Jogenen kannten] der erkannten] dain eun,
denen erften | i de | Rüd - einfahen| Geld-

Verur⸗ O | mitterbar)Haa
Falle .

P Gefälle. ſtrafen . erür⸗ ſtrafen. Ver⸗
Prozeſſe . falte. | falte, M % theilten . M urthellten.

LOAM agi „ 11290 208 1 612 14 | d 884 81281 - 919 | 1282 —

2, Rübenzuteerſteuer 4 4| — oo — — 5 40 —
í 3. Abgabe .inlaͤndiſch. Salz 39 40 11 — — 2 30 38 85 —

4. Tabackſtener . . . 512 501 Dde ir
|

— 38 268 506651 —
| 5. BWehfelftempelftener . . 49 ABT ALAT + — 5 685 — s 4%
| 6. Spielkartenſtempelſteuer . 9 9 Liige | — 2 30 12 37

7. Reichsſtempelabgaben . 29 27J, — a
|

~= — — 20 191 —
| 8. Branntweinſtener 629] 611 86 TERE 246 12451 478 | 1556ii 9. Brauſteuer HERI 187 a E — 1901 168 656 —

10. Uebergangsabgabe 142 144 4 Ti — 2767 11068 ] 119 327 —

aufammen 1900/1901 . | 2884 | 2824 824 15a RA NOIA 17244 | | 1861 | 4825 —
" 1899/1900 . | 2920 | 2902 | 1031 84 | 3 | 4388 12480 | 1792 | 4472 3

i
Wegen Uebertretungen der Ein⸗, Aus - und Durchfuhrverbote ſind im Berichtsjahr 3 Fälle

anhängig und erledigt worden .

) Das Etatsjahr umfaßt die Zeit vom 1. April 1900 bis 31. März 1901.

Karlsruhe. — Druck der Chr . Fr . Müller ' ſchenHofbuchdruckerei.
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